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Arbeitsauftrag 

Die SuS überlegen sich, was ihnen zum Begriff «Eigentum» in den Sinn kommt, 
und notieren ihre Punkte. Dabei nehmen sie das Blatt mit Fragen bzw. weiteren 
Überlegungen zur Hilfe. In einem zweiten Schritt tragen sie ihre Überlegungen 
zusammen und besprechen diese. 

Ziel 

Begriffsklärung, Überlegungen zu Eigentum und Musik 

Die SuS  

 kennen die Definition von «Eigentum» und den Unterschied zwischen 
physischem und geistigem (digitalem) Eigentum. 

 erfahren verschiedene, persönliche Ansichten zu Musik und wissen, wofür 
Musik neben Unterhaltungszwecken auch noch genutzt werden kann. 

 wissen, durch welche Konsummöglichkeiten heute der Zugang zu Musik 
ermöglicht wird. 

Lehrplanbezug 

 ERG.1.2: Die Schülerinnen und Schüler können philosophische Fragen stellen 
und über sie nachdenken. 

 ERG.2.1: Die Schülerinnen und Schüler können Werte und Normen erläutern, 
prüfen und vertreten. 

 ERG.5.1: Die Schülerinnen und Schüler können eigene Ressourcen 
wahrnehmen, einschätzen und einbringen. 

 MU.2.C.1: Die Schülerinnen und Schüler können verschiedene Bedeutungen, 
Funktionen sowie emotionale und physische Wirkungen von Musik in ihrem 
Umfeld, in der Gesellschaft und in den Medien erfassen. 

Material  Arbeitsblatt «Eigentum» 

Sozialform 
PA 
Plenum 

Zeit 45’ 
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Eigentum 
 

 

Anregungen: 

 
 Ab wann kann man sich EigentümerIn nennen? Ab wann wird etwas zum Eigentum? 

 Seid ihr auch EigentümerIn? Wovon? 

 Was passiert, wenn Eigentum verkauft/verschenkt wird? Geht das überhaupt? 

 Kann Eigentum mehrere EigentümerInnen haben? 

 Ist Eigentum etwas Sichtbares, Berührbares? 

 Ist ein finanzieller Wert eine Voraussetzung für etwas, um Eigentum zu sein? 

 

 

Diskussion 
 
Schaut euch im Plenum an, welche Überlegungen entstanden sind. 
Erfahrt und besprecht die korrekte Definition von «Eigentum», und 
welche Eigentumsart es neben der physischen noch gibt.  
Klärt, inwiefern sich die beiden Eigentumsarten voneinander 
unterscheiden. 

 

 

 

 

Diskussion 
 
Tauscht im Plenum eure Meinungen zu Musik aus.  
 
Welche Bedeutung misst ihr Musik bei? 
Wann hört ihr Musik und wofür setzt ihr sie ein? 
Was sind eure Erfahrungen mit Musikhören / Musikmachen?  
Ist das Empfinden beim Musikhören mit dem Empfinden beim 
Musikmachen vergleichbar? 
Wie gelangt ihr zu Musik? 

 

 

Aufgabe 
 
Zu zweit: Was fällt euch zum Begriff «Eigentum» ein?  
 
Notiert eure Überlegungen und besprecht diese anschliessend.  
Die untenstehenden Anregungen könnt ihr als Hilfe nutzen. 
 


